
Naturkundemuseum Leipzig
Lortzingstr. 3
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Tel.: 0341 98221-0
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www.naturkundemuseum.leipzig.de
Auch auf Facebook, Twitter, Instagram & YouTube!

Ermäßigungsberechtigte | Erwachsene................. 1,00 € | 2,00 €
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KooPeratIonSProjeKt
Ab Di., 7. September, Teil II der Sonderausstellung
Kunst meets naturwissenschaft
Vergleichen wir die Geschichte der Naturwissenschaften mit 
jener der Kunst, so kann behauptet werden, dass diese Sparten 
in der Erforschung des Lebens ursprünglich eins waren. Mit 
der Zeit scheint jedoch eine raumgreifende Separierung beider 
„Weltanschauungen“ passiert zu sein. Dabei hat sich diese 
Verbundenheit von Wunderkammern weltgewandter Fürsten, 
die späteren Naturkundemuseen, und künstlerischer Präsenz seit 
ihren Anfängen befruchtet - als Orte, in denen Künstler*innen in 
den Prozess der Naturerforschung einbezogen waren. 
Vor diesem Hintergrund haben das Naturkundemuseum Leipzig 
und der D21 Kunstraum die beiden Künstler*innen Theresa 
Zwerschke und Erik Weiser aus Leipzig eingeladen, sich mit der 
Sammlung des Naturkundemuseums auseinanderzusetzen. Im 
ersten Teil der Sonderausstellung widmete sich Erik Weiser 
bereits verschiedenen Fischarten und ließ diese mithilfe kurioser 
Materialien neu erstehen.
Vom 7. bis zum 30. September 2021 ist nun Theresa Zwerschkes 
Installation zu sehen, in der es um die besonderen Eigenschaften 
der Nachtkerzen geht - einer ursprünglich aus Nordamerika 
eingewanderten Zierpflanze, die inzwischen auch hier sowie in 
ganz Mitteleuropa zu den eingebürgerten Neophyten zählt.

tIPP!
So., 12. & 26. September | 14 Uhr
Öffentliche führungen
Die Führung am 12. September widmet sich dem menschlichen 
einfluss in der natur, der Rundgang am 26. September hingegen 
trägt den verheisungsvollen Titel Bad Boys der natur und ihre 
miesen ÜBerleBenstricks. Eine Voranmeldung ist nicht nötig.
Kosten: Eintritt zzg. 1,00 € Führungsentgelt
Alter: keine Beschränkungen | Maximalanzahl: 25 Personen

© Theresa Zwerschke



ferIenProgramm
Führung

Mi., 01.09.
&
Do., 02.09.

Workshop
 
 
Do., 02.09. 
&
Fr., 03.09.

9/10/11 Uhr

schachtel-tiere – unsere 
lieblingsobjeKte vor dem umzug
Känguru, Eisbär und Co. warten bereits 
sehnsüchtig auf den Umzug des Museums. Bei 
unserem Besuch berichten sie aus ihrem Leben 
vor dem und im Museum. Gemeinsam erkunden 
wir die erste Etage des Naturkundemuseums und 
setzen uns mit den wilden Tieren auseinander.
Kosten: 1,00 € ohne Ferienpass | 
kostenfrei mit Ferienpass
Alter: Ab 5 Jahren, Dauer: 45 Min
Hinweis: Die Anzahl der Plätze ist begrenzt, 
eine Anmeldung ist zwingend erforderlich unter 
service.naturkundemuseum@leipzig.de oder via 
0341 98221-13.

Do., 14 Uhr & Fr., 10 Uhr

die ewige reise der steine
Manche benutzen wir zum Bauen, einige kann man 
essen, andere funkeln wunderschön: Die Welt der 
Minerale und Gesteine ist abwechslungsreich und 
voller Überraschungen! Gemeinsam schauen wir 
uns an, wie sie entstehen und welche besonderen 
Eigenschaften sie haben. Als besonderes 
Highlight kosten wir ausgewählte Mineralien.
Kosten: 4,00 € ohne Ferienpass | 
2,00 € mit Ferienpass
Alter: 8-12 Jahre
Dauer: 90 Minuten
Hinweis: Die Anzahl der Plätze ist begrenzt, 
eine Anmeldung ist zwingend erforderlich unter 
service.naturkundemuseum@leipzig.de oder via 
0341 98221-13.

Vortrag

Do., 16.09.
18-19:30 Uhr

die schwindelerregende 
vielfalt der Käfer im leipziger 
auwald
Begleiten Sie Lisa Hahn hoch hinaus mit dem 
Leipziger Auwaldkran: Der Leipziger Auwald 
umfasst mehrere Naturschutzgebiete die 
forstwirtschaftlich weitestgehend naturnah 
genutzt werden. Im Naturschutzgebiet Burgaue 
wird die Vielfalt und Anzahl von Käfern in den 
verschiedenen Höhenschichten des Waldes 
(Kronenraum und Strauchschicht) über 
mehrere Jahre (2016 – 2021) erfasst. Die 
Funddaten unterstreichen den herausragenden 
naturschutzfachlichen Wert und die Qualität des 
Leipziger Auwaldes als Lebensraum für bedrohte 
Käferarten. Es werden Unterschiede hinsichtlich 
der Anzahl und der Zusammensetzung der 
Käfer zwischen dem Kronenraum und der 
Strauchschicht herausgearbeitet. Der zeitliche 
Verlauf zwischen den Untersuchungsjahren wird 
näher betrachtet. 

 
 
 
Vortrag

Di., 14.09. 

Die ursprünglich für Mai 2021 geplante  
65. Leipziger Naturschutzwoche findet nun in 
der Woche vom 13. bis 19. September statt. Das 
Naturkundemuseum Leipzig beteiligt sich in 
diesem Jahr mit zwei faszinierenden Vorträgen.
Hinweis:  
Die Vorträge an sich sind kostenfrei, es fällt 
lediglich der reguläre Eintrittspreis an. Zudem ist 
die Anzahl der Plätze begrenzt, Anmeldungen 
werden unter service.naturkundemuseum@
leipzig.de oder via 0341 98221-13 
entgegengenommen.

 

18-19:30 Uhr

der natur ganz nah - die neue 
harth
Rainer Hoyer nimmt Sie mit zu einem Natur- 
erlebnis und das nicht weit von Leipzig entfernt.  
Die Harth war früher ein bekanntes Ausflugsziel 
für die Leipziger, dann Kohlengrube und jetzt 
Kippenfläche des ehemaligen Tagebau Zwenkau.  
Die Neue Harth mit dem Zwenkauer See 
bietet eine Vielzahl unterschiedlicher Refugien, 
die von Pflanzen und Tieren genutzt werden.  
So finden sich sehr trockene Standorte 
ebenso wie vernässte Stellen und Teiche. 
Wer würde hier in unmittelbarer Nähe Leipzigs 
und der Autobahn schon mehrere Orchideenarten 
oder viele verschiedene Libellenarten erwarten? 
Neben zahlreichen Pflanzen und Tieren soll 
im Vortrag vor allem gezeigt werden, was 
aufmerksame Naturliebhaber*innen finden 
können.

LeIPzIger naturSchutzwocheLeipziger Naturschutzwoche

Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie ist die Teilnahme 
an unseren Veranstaltungen begrenzt. Möglicherweise 
kann es vorkommen, dass Veranstaltungen kurzfristig 
abgesagt werden müssen. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie telefonisch unter 
0341 98221-0.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

hInweIS


